
Grund­
annahmen #1

„Lass mich den Aberglauben eines Volkes schaffen, und mir ist 

es gleich, wer ihm seine Gesetze oder seine Lieder gibt.“ Mark Twain

<  Alle Ressourcen, um ein Problem zu lö-
sen, sind immer im System. Aber Du 
kannst sie nicht mit demselben Denken 
lösen, mit dem Du sie geschaffen hast.

<		Körper und Geist sind Teile eines grösse-
ren kybernetischen Systems.

<  Das System aktiviert immer automa-
tisch alle Themen, die zu seiner Ent-
wicklung zu bearbeiten sind.

<  Das System entwickelt sich immer in die 
Richtung, in welche die Aufmerksamkeit 
gelenkt wird.

Grundannahmen sind eine Art mentale 
Modelle. Sie sind der Filter, durch den wir 
auf die Welt schauen und  bestimmen da-
mit, was wir sehen. Die Realität, die nach 
Einstein nur eine Illusion ist, die sich hart-
näckig hält, entsteht durch diese Filter. Rei-
nigen wir sie und öffnen damit die Türen 
unserer Wahrnehmung, eröffnet sich uns 
die Unendlichkeit der Möglichkeiten.
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